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Zusammenfassung: Die Checkliste der deutschen Haarmücken (Diptera, 
Bibionidae) umfasst 21 rezente und 71 fossile Arten. Eine Bibliografie listet 
52 Publikationen auf, die Angaben zu Haarmücken aus Deutschland 
enthalten.
Stichworte: Diptera, Bibionidae, Checkliste, Deutschland.

Summary: The checklist of German marchflies (Diptera, Bibionidae) 
includes 21 recent and 71 fossil species. A bibliography comprises 52 
publications containing original records of marchflies from Germany.
Keywords: Diptera, Bibionidae, checklist, Germany.

1. Einleitung
Haarmücken (Bibionidae) sind kleine bis mittelgroße (in Deutschland 3–12 mm), robust gebaute 
Mücken. Die beiden Geschlechter zeigen einen deutlichen Geschlechtsdimorphismus. Männ-
chen sind holoptisch, haben schlankere Körper und längere Behaarung. Die Weibchen sind dich-
optisch, haben einen gedrungeneren Körper und kürzere Behaarung. Die  Männchen sind fast 
immer schwarz gefärbt, Weibchen können auch rötlich oder gelblich sein. Männchen der Gattung 
Bibio haben einen auffallend dicht behaarten Körper, durch den der deutsche Name zu erklären 
ist.
Die Larven der Haarmücken sind Bodenbewohner und ernähren sich dort von lebenden oder 
abgestorbenen Pflanzen. Die Larven der meisten Arten leben gesellig und sind auf Grünland und 
in Laubwäldern häufig. Gelegentlich wurden bemerkenswerte Massenauftreten beobachtet 
(Stuke 2014), was auch schädlich für landwirtschaftliche Kulturen sein kann. Die meisten Arten 
fliegen im Frühjahr, daher gibt es als alternativen deutschen Namen auch die Bezeichnung 
„Märzhaarmücken“. Einige Arten sind jedoch als Imagines auch im Herbst aktiv, beispielsweise
Bibio clavipes.
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Haarmücken gehören zu den bibionomorphen Dipteren und werden hier in die Bibionoidea einge-
ordnet (Ševčik et al. 2016). Die am nächsten verwandte europäische Familie ist die der Pachy-
neuridae. Früher wurden die Gattung Penthetria und die in Deutschland nur fossil nachgewiese-
nen Plecia und Hesperinus als eigene Familien aufgefasst. In neueren Klassifikationen werden 
Arten dieser Gattungen jedoch zu den Bibionidae gezählt (z. B. Skartveit & Ansorge 2020).
Derzeit sind weltweit ungefähr 675 valide, rezente Haarmücken in acht Gattungen bekannt (Fitz-
gerald 2009). Außer der Antarktis sind alle biogeografischen Regionen besiedelt. Aus Europa 
sind derzeit 52 Arten aus vier Gattungen nachgewiesen.
Schaeffer (1766: Tafel 15, Abbildungen 1–2; 1769: Tafel 104, Abbildungen 8–11) illustriert drei 
deutschen Haarmücken und benennt diese als „Erste Marcusfliege“ bis „Dritte Marcusfliege“. 
Schrank (1803: 78–80) listet Nachweise von fünf Haarmücken aus Bayern auf, binomische 
Namen werden in diese Arbeit allerdings nur als Synonyme benutzt. Schließlich ist Meigen (1804: 
104, 115–116) der Erste, der Haarmücken mit aktueller Nomenklatur aus seiner Heimat Stolberg 
in Nordrhein-Westfalen nennt: Penthethria funebris, Dilophus febrilis (= D. marginatus) und D. 
femoratus. Die einzigen Checklisten der Bibioniden für Deutschland in den heutigen Grenzen 
stammen von Kassebeer (1999, Bibionidae s. str.) und Werner (1999, Gattung Penthetria). 
Aktuell sind nur wenige regionale Checklisten publiziert worden (Stuke 2004, Schacht 1997, 
Haenni & Flügel 2017).

2. Methoden
Die rezenten deutschen Haarmücken können mit Hilfe der Arbeit Dudas (1928) bestimmt werden, 
wobei hier die Nomenklatur zum Teil veraltet ist. Dort fehlen zwei Arten: Dilophus neglectus ist in 
Haenni (1982) charakterisiert, Penthetria heteroptera in Fitzgerald & Werner (2004). Die meisten 
in Deutschland vorkommenden Arten sind auch in Freeman & Lane (1985) enthalten. Larven der 
bekannten nordeuropäischen Haarmücken können mit Skartveit (2002) bestimmt werden. Die 
Bestimmung der fossilen Bibioniden ist in den Revisionen von Skartveit & Wedmann (2021, 
Oligozän), Skartveit & Pika (2014, Miozän) und Skartveit et al. (2025, Pliozän) dokumentiert.
Die Literaturübersicht umfasst taxonomische und faunistische Arbeiten, die Funddaten von Haar-
mücken aus Deutschland enthalten. Arbeiten die nur Ökologie, Anatomie oder Physiologie der 
Bibioniden behandeln sind nicht berücksichtigt, selbst wenn die entsprechenden Untersuchun-
gen in Deutschland stattfanden. Vor allem viele Arbeiten aus den 1930er Jahren, die sich mit 
Schäden und Bekämpfung von Larven beschäftigen, bleiben unberücksichtigt.

3. Ergebnisse
Insgesamt sind 21 rezente Arten und 71 fossile Arten der Haarmücken aus Deutschland nachge-
wiesen (Anhang 1a & 1b). In 52 Publikationen sind Nachweise zu den Haarmücken Deutschlands 
zu finden (Anhang 2). 
Vier Arten, die aus Deutschland publiziert wurden, werden nicht in die deutsche Checkliste über-
nommen.
• Für Deutschland ist Bibio longipes Loew, 1864 als B. lepidus Loew, 1871 aus Niedersachsen 

publiziert (Hövemeyer 1996, Stuke 2004). Der Status von Bibio longipes Loew, 1864 ist in 
Deutschland fraglich. Im nordwestlichen Europa (Großbritannien, Skandinavien) ist diese Art 
von B. clavipes Meigen, 1818 klar getrennt und intermediäre Formen kommen nicht vor. Beide 
Arten haben unterschiedliche Verbreitungen und die Ökologie unterscheidet sich ebenfalls 
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(Skartveit 1995). Dies könnte auch für die Niederlande zutreffen (Zeegers 2017). Dagegen 
sind die zwei Arten in Mitteleuropa nicht zu unterscheiden (Duda 1928). 

• Bibio villosus Meigen, 1818 wird von Meigen (1830) gemeldet: „Ich habe das Männchen auch 
ein paar mal hier gefangen“. Vermutlich stammt das Material also aus Stolberg bei Aachen 
(Skartveit 2017). Da aber nicht genau festzustellen ist, ob die Art tatsächlich im heutigen 
Deutschland oder in Frankreich gesammelt wurde und die Art ist später nicht wieder aus 
Deutschland angegeben wurde, bleibt der Nachweis zweifelhaft und wird nicht in die Check-
liste übernommen.

• Hesperinus imbecillus (Loew, 1858) wurde von Schumann (1999) als deutsche Art gelistet. 
Dies basiert eventuell auf Krivosheina (1986), die die Art aus Ostdeutschland nennt. Nach 
Papp (2010) liegt allerdings kein Belegmaterial aus Deutschland vor. Die nördlichsten Belege 
dieser Art stammen aus Österreich (Papp 2010). Vermutlich handelt es sich bei der Angabe 
von Krivosheina (1986) um einen Irrtum.

• Die fossile Dilophus deletus (C.H.G. Heyden 1862) ist nach Skartveit & Wedmann (2021: 53) 
ein nomen dubium.

Seit der Veröffentlichung der Checkliste von Kassebeer (1999) und Werner (1999) wurden Bibio 
anglicus durch Stuke & van der Leĳ (2005) und Penthetria heteroptera durch Fitzgerald & Werner 
(2004) neu für Deutschland nachgewiesen.

4. Danksagung
Ich danke herzlich Karin Landschulze (Bergen) für Hilfe bei der Abfassung des deutschen Textes 
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Anhang 1a: Liste der aus Deutschland nachgewiesenen rezenten Haarmücken 
(Bibionidae) mit den aus Deutschland publizierten Synonymen sowie einer Quellen-
angabe.

Die Ergänzung vidit (lat., hat gesehen) kennzeichnet Arten, für die dem Autor Material aus 
Deutschland vorlag. Die Zitate sind in Anhang 2 aufgeführt.

Bibionidae Fleming, 1820

Bibio Geoffroy, 1762
= Pullata Harris, 1776

= Hirtea Fabricius, 1798

anglicus Verrall, 1869  Stuke & van der Leĳ (2005)
= anglicus Loew, 1869

brunnipes (Fabricius, 1794) Schacht (1997)
= fulvipes (Zetterstedt, 1837)

clavipes Meigen, 1818 Meigen (1818), vidit
femoralis Meigen, 1838  Meigen (1838)
= globulipes Loew, 1846
= brevipes Loew, 1846

ferruginatus (Linnaeus, 1767)  Schacht (1997), vidit
= flavicaudis (DeGeer, 1776)
= nigripes Meigen, 1818

hortulanus (Linnaeus, 1758)  Duda (1928), vidit
= hirtipes Loew, 1846
= major sensu Duda, 1930; nec Oustalet, 1870

johannis (Linnaeus, 1767)  Duda (1928), vidit
= pyri (Fabricius, 1794)
= hyalinus (Meigen, 1804)
= praecox (Meigen, 1804)
= rufipes sensu Meigen, 1838; nec Zetterstedt,1838
= nigrifemur Strobl, 1900

lanigerus Meigen, 1818 Duda (1928), vidit
= vernalis Meigen, 1818
= hybridus Haliday, 1833

leucopterus (Meigen, 1804) Meigen (1804), vidit
marci (Linnaeus, 1758) Schacht (1997), vidit
nigriventris Haliday, 1833  Duda (1928), vidit
= albipennis sensu Meigen, 1830; nec Say, 1823

pomonae (Fabricius, 1775) Schacht (1997), vidit
reticulatus Loew, 1846 Duda (1928), vidit
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varipes Meigen, 1830  Meigen (1818), vidit
= rufitarsis Meigen, 1818
= atripes Duda, 1930
= ringdahli Duda, 1930

venosus (Meigen, 1804)  Meigen (1804), vidit

Dilophus Meigen, 1803
= Philia Meigen, 1800; unterdrückt durch ICZN

febrilis (Linnaeus, 1758) Duda (1928), vidit
= spinatus (Müller, 1764)
= forcipata (Schrank, 1803)
= marginatus Meigen, 1804
= vulgaris Meigen, 1818

femoratus Meigen, 1804  Meigen (1804), vidit
= albipennis Meigen, 1830

humeralis Zetterstedt, 1850 Duda (1928), vidit
neglectus Haenni, 1982 Haenni & Flügel (2017)

Penthetria Meigen, 1803
= Amasia Meigen, 1800; unterdrückt durch ICZN

funebris Meigen, 1804  Haenni & Flügel (2017), vidit
= holosericea Meigen, 1818

heteroptera (Say, 1823) Fitzgerald & Werner (2004), vidit
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Anhang 1b: Liste der aus Deutschland nachgewiesenen fossilen Haarmücken (Bibionidae) 
mit den aus Deutschland publizierten Synonymen sowie einer Quellenangabe.

Die Ergänzung vidit (lat., hat gesehen) kennzeichnet Arten, für die dem Autor Material aus 
Deutschland vorlag. Die Zitate sind in Anhang 2 aufgeführt.

Bibionidae Fleming, 1820

Bibio Geoffroy, 1762
= Pullata Harris, 1776

= Hirtea Fabricius, 1798

acaptus Dürrenfeldt, 1968  Dürrenfeldt (1968), vidit.
= deflectus Dürrenfeldt, 1968 
= similis sensu Dürrenfeldt, 1968; nec James, 1936

aerosus Statz, 1943  Statz (1943), vidit
= spadiceus Statz, 1943 

angustatus Heer, 1849 Heer (1849), vidit
antiquus Heyden, 1856 Heyden (1856)
auripes Statz, 1943  Statz (1943), vidit
baumbergeri Théobald, 1937  Théobald (1937), vidit
= parenti Théobald, 1937 

brevis Heer, 1849  Heer (1849), vidit
= oblongus Heer, 1849 

castaneipennis Skartveit & Wedmann, 2021 Skartveit & Wedmann (2021), vidit
compta Statz, 1943 Statz (1943), vidit
contererus Dürrenfeldt, 1968  Dürrenfeldt, 1968, vidit
= carnificus Dürrenfeldt, 1968 
= constringtus Dürrenfeldt, 1968 
= dormitus Dürrenfeldt, 1968 
= mancus Dürrenfeldt, 1968 
= tripus Dürrenfeldt, 1968

crassinervis Skartveit & Pika, 2014 Skartveit & Pika (2014), vidit
deletus Heyden, 1859 Heyden (1859)
discerptus Dürrenfeldt, 1968 Dürrenfeldt (1968), vidit
dislocatus Théobald, 1937  Théobald (1937), vidit
= consolidus Théobald, 1937 
= macroventris (Théobald, 1937) 

enormus Dürrenfeldt, 1968  Dürrenfeldt, 1968, vidit
= latiantennatus Dürrenfeldt, 1968 
= medioalbus Dürrenfeldt, 1968 
= soldatus Dürrenfeldt, 1968 

fusiformis Heer, 1849 Heer (1849), vidit
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germari Meunier, 1920  Meunier (1920)
= comosella Statz, 1943 
= heydeni Meunier, 1920

giganteus Unger, 1841 Unger (1841), vidit
= heroica (Heyden & Heyden, 1865)

lignarius Germar, 1837  Germar (1837), vidit
= ungeri Heer, 1849

mimas Heyden, 1870  Heyden (1870), vidit
= infumatus Meunier, 1915

moestus Heer, 1849  Heer (1849), vidit
nebulosus Dürrenfeldt, 1968  Dürrenfeldt (1968), vidit
= albangulus Dürrenfeldt, 1968 
= cruciformis Dürrenfeldt, 1968 
= vixdus Dürrenfeldt, 1968 

pannosus Heyden & Heyden, 1865 Heyden & Heyden (1865), vidit
praecidus Dürrenfeldt, 1968 Dürrenfeldt (1968), vidit
pulchellus Heer, 1849 Heer (1849), vidit
roehli Statz, 1943 Statz (1943), vidit
rottensis Statz, 1943 Statz (1943), vidit
vulpinus Statz, 1943 Statz (1943), vidit
xylophilus Germar, 1837 Germar (1837), vidit

Dilophus Meigen, 1803
= Philia Meigen, 1800; unterdrückt durch ICZN

anasiformis (Dürrenfeldt, 1968) Dürrenfeldt (1968), vidit
duerrenfeldti Skartveit, Kaulfuss & Gehler, 2025 Dürrenfeldt (1968), vidit
= tenuis sensu Dürrenfeldt, 1968; nec Meigen, 1818

flavipes Skartveit, Kaulfuss & Gehler, 2025 Skartveit et al. (2025), vidit
krantzii Heyden, 1870 Heyden (1870)
magnus Dürrenfeldt, 1968 Dürrenfeldt (1968), vidit
plionanus Skartveit, Kaulfuss & Gehler, 2025 Skartveit et al. (2025), vidit
pumilio Skartveit & Pika, 2014 Skartveit & Pika (2014), vidit

Hesperinus Walker, 1848
= Spodius Loew, 1858

heeri (Heyden & Heyden, 1865)  Heyden & Heyden (1865), vidit
= elegantula (Meunier, 1915)
= rottensis (Statz, 1943)
= scita (Statz, 1943)

Penthetria Meigen, 1803
= Amasia Meigen, 1800; unterdrückt durch ICZN

aestimata Statz, 1943 Statz (1943), vidit
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amoena (Heer, 1849)  Heer (1849), vidit
= speciosa (Heer, 1864)

brevicollis (Heer, 1849) Heer (1849), vidit
claripennis (Théobald, 1937)  Théobald (1937), vidit
= variegata (Théobald, 1937) 
= difficilis (Théobald, 1937) 
= graciosa (Théobald, 1937) 
= varia (Théobald, 1937) 

gigantea (Théobald, 1937)  Théobald (1937), vidit
= crassiventris (Théobald, 1937) 
= luteipennis (Théobald, 1937) 
= miegi (Théobald, 1937) 

nigra Statz, 1943 Statz (1943), vidit
subterranea (Théobald, 1937) Théobald (1937), vidit
tropica Statz, 1943 Statz (1943), vidit

Plecia Wiedemann, 1828
= Protomyia Heer, 1849

carbonum (Heyden & Heyden, 1865) Heyden & Heyden (1865), vidit
collossea (Heyden & Heyden, 1865)  Heyden & Heyden (1865), vidit
= imperialis sensu Statz, 1943; nec Schiner, 1868 
= philippi Statz, 1943
= superba Meunier, 1915 

conica Théobald, 1937 Théobald (1937), vidit
dubia (Germar, 1837)  Germar (1837), vidit
= abava (Heyden & Heyden, 1865)
= primaria (Germar, 1837)
= satyrus Statz, 1943

exigua Statz, 1943 Statz (1943), vidit
foersteri Theobald, 1937  Théobald (1937), vidit
= oviformis Theobald, 1937 
= rubescens (Oustalet, 1870) sensu Théobald (1937)
= splendida Theobald, 1937 

grossa (Heyden & Heyden, 1865) Heyden & Heyden (1865), vidit
hilaris Heer, 1849 Heer (1849), vidit
hoffeinsorum Skartveit, 2009 Skartveit & Wedmann (2016), vidit
hypogaea (Heyden & Heyden, 1865)  Heyden & Heyden (1865), vidit
= antenata (Heyden & Heyden, 1865) 
= elongata (Heyden & Heyden, 1865) 
= expositia (Heyden & Heyden, 1865) 
= grandaeva (Heyden & Heyden, 1865) 
= pulchella Meunier, 1915 

inflata Oustalet, 1870 Skartveit & Nel (2017), vidit
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jucunda (Heer, 1849)  Heer (1849), vidit
= affinis (Heer, 1849)

luctuosa (Heyden & Heyden, 1865) Heyden & Heyden (1865), vidit
luteola (Heyden & Heyden, 1865) Heyden & Heyden (1865), vidit
lygaeoides (Heer, 1849)  Heer (1849), vidit
= acutiventris Théobald, 1937
= detractus (Théobald, 1937)
= guinieri Theobald, 1937 
= latipennis (Heer, 1849) 
= lignaria sensu Unger, 1841; nec Germar, 1837, pro parte

macilenta Skartveit & Pika, 2014 Skartveit & Pika (2014), vidit
macrocephala (Heyden & Heyden, 1865)  Heyden & Heyden (1865), vidit
= schineri (Heyden & Heyden, 1865) 

morio (Heer, 1849)  Heer (1849), vidit
= incrassatus Heer, 1849

pennata Statz, 1943 Statz (1943), vidit
pinguis (Heyden & Heyden, 1865)  Heyden & Heyden (1865), vidit
= brachypteroides (Meunier, 1915)
= lapidaria (Heyden & Heyden, 1865) 
= vulpina Statz, 1943

proserpina (Heyden & Heyden, 1865) Heyden & Heyden (1865), vidit
rhenana Heyden & Heyden, 1865 Heyden & Heyden (1865), vidit
sluiteri (Meunier, 1917)  Meunier (1917)
= nigra Statz, 1943

sturmi Statz, 1943 Statz (1943), vidit
stygia (Heyden & Heyden, 1865)  Heyden & Heyden (1865), vidit
= veterana (Heyden & Heyden, 1865) 

winnertzi (Heyden & Heyden, 1865) Heyden & Heyden (1865), vidit
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